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Glasbautechnik (Modullehrberuf) - Lehrzeit: 3 bzw. 4 Jahre

Andere Bezeichnung(en):

Früher: Glaser*in

English: Glass building technology (Glass building engineer)

Berufsbeschreibung:

Glasbautechniker*innen führen sowohl Neuverglasungen als auch Reparatur- und

Wartungsarbeiten an bereits bestehenden Verglasungen durch. Sie verglasen

Außenbereiche von Gebäuden (z. B. Tür-, Fenster-, Schaufensterverglasungen, Fassaden)

und montieren Glasdächer und andere Glaskonstruktionen. Sie stellen Möbel,

Schiebetüren, Zierverglasungen, Geländer usw. für den Innenausbau, Spiegel und

Bilderverglasungen und Fahrzeugverglasungen her.

Glasbautechniker*innen stellen Skizzen und Entwürfe her, transportieren Glasplatten zum

Einsatzort und hantieren mit Glasschneidemaschinen, Glassägen und Glasbohrern. Sie

arbeiten gemeinsam mit Kolleginnen und Kollegen in den Werkstätten von Betrieben des

Glasereigewerbes und in Produktionshallen von glasbe- und -verarbeitenden

Industriebetrieben. Im Rahmen von Fassaden- und Außenverglasungen an Gebäuden

arbeiten sie mit Fachkräften des Baugewerbes direkt vor Ort auf den Baustellen.

Weiterführende Informationen zu den Hauptmodulen findest du unter:

 Glasbautechnik - Glasbau (Modullehrberuf)

 Glasbautechnik - Glaskonstruktion (Modullehrberuf)
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Module und Kombinationen:

Die Ausbildung im Modullehrberuf Glasbautechnik umfasst verpflichtend eine 2jährige

Ausbildung im Grundmodul Glasbautechnik und eine einjährige Ausbildung in einem der

folgenden Hauptmodule:

 Glasbau

 Glaskonstruktionen

Zusätzlich kann in einem weiteren Ausbildungsjahr ein zweites Hauptmodul oder

das Spezialmodul Planung und Konstruktion gewählt werden. Das Spezialmodul kann nur

in Kombination mit dem Hauptmodul Glaskonstruktion gewählt werden.

Dauer der Lehrzeit:

 3 Jahre: Grundmodul + ein Hauptmodul

 4 Jahre: Grundmodul + ein Hauptmodul + ein Spezialmodul

 4 Jahre: Grundmodul + zwei Hauptmodule

Kombinationsmöglichkeiten: Das Hauptmodule "Glasbau" kann nicht mit dem

Spezialmodul kombiniert werden.

Arbeits- und Tätigkeitsbereiche:

Der Tätigkeitsbereich der Glasbautechniker*innen umfasst das Zuschneiden, Bearbeiten

und Montieren sämtlicher Profi l- und Flachglasprodukte sowie Neuverglasungen und

Reparatur bereits bestehender Verglasungen.

Die Glasbautechniker*innen verglasen Gebäude aller Art, Möbel und Fahrzeuge,

Glasdächer, Wintergärten und Aquarien, stellen zu verglasende Bilderrahmen aus
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fabrikmäßig erzeugten Leisten her, montieren Glasdächer, erzeugen Blei- und

Messingsprossenverglasungen und ähnliche Glaskonstruktionen. Außerdem stellen

Glasbautechniker*innen Wandverkleidungen aus Glas, Portale, Fassaden und Eingänge,

Wand- und Deckenteile sowie Geländer aus Glasteilen und Glasbausteinen her und

fertigen dekorative Kunstverglasungen, Spiegel sowie Glasschriften und Glasmosaike an.

Auch Duschkabinen, Glastüren und Vitrinen gehören zu ihren Erzeugnissen. Außerdem

restaurieren sie z. B. Bleiverglasungen in Kirchen und anderen alten Gebäuden.

Glasbautechniker*innen wenden bei ihrer Arbeit facheinschlägige Schneidetechniken,

Schleiftechniken, Bohrtechniken, Befestigungstechniken, Trenntechniken für Glas und

Glassubstitute und Verbindungstechniken für Holz, Metall und Kunststoffen an. Beim

Glasschneiden, ritzen sie z. B. mit leichtem Druck mit einem Glasschneider die

Oberfläche des Glases an, schieben die Glasscheibe dann über den Rand des

Arbeitstisches und brechen mit kurzem Ruck das Glas an der gewünschten Stelle, um es

dann weiterzubearbeiten.

Sie verarbeiten Dicht-, Kleb- und Dämmstoffe und veredeln Glas auf mechanische

(Bohren, Sägen, Schleifen, Schneiden, Polieren), chemische oder auch thermische Weise

(z. B. Biegen, Wölben, Verschmelzen). Sie lackieren und bekleben Glasflächen mit

Dekorfolien oder sandstrahlen Glas.

Glasbautechniker*innen stellen Fehler und Schäden an Glaskonstruktionen fest,

demontieren die Konstruktion und führen Reparaturen durch. Glasbautechniker*innen

mit Ausbildung im Hauptmodul Glaskonstruktion steuern und überwachen außerdem

Produktions- und Bearbeitungsmaschinen in der industriellen Glas- und

Glassubstitutenfertigung. Sie richten die Maschinen ein und beheben Störungen.

Glasbautechniker*innen müssen sehr sorgfältig und genau arbeiten. Das Einpassen von

Gläsern in z. B. Rahmenkonstruktionen ist Millimeterarbeit und muss exakt und ohne

Lufteinschlüsse passen.

Alle aktuellen Informationen zum Thema Berufsorientierung finden Sie auf unserer Website

www.taz.at unter dem Reiter Tipps und Links.
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